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II . Beilage zu Nr . 21S - er Karlsruher Zeitung .
Donnerstag , 18 . September 1881 .

Frankreich .
</ > Paris , 12 . Sept . Die gambettistischen Blätter

sprechen ihre hohe Befriedigung über die Rede Ferry 's
in Saint - Die aus und lassen deutlich erkennen, daß zwi¬
schen ihrem Gönner und Hrn . Jules Ferry das voll¬
kommenste Einvernehmen herrscht .

Paris läßt sich aus Tunis vom 12 . d . folgende er¬
bauliche Episode telegraphiren :

Zwei berittene Boten des Bey 's , welche von Tunis abge -
gangeu waren , um Depeschen in das französische Laaer von
Zaghuan zu überbringen , begegneten unterwegs zehn Reitern ,
theils Franzosen , theils Eingeborene , welche vor einer starken
Aufrührerbande flohen . Es blieb ihnen nichts übrig , als eben¬
falls umzukehren . Bald waren die Insurgenten dem kleinen
Trupp wieder auf den Fersen . Der Reihe nach siel ein Einge¬
borener , dann ein Franzose , dessen Pferd nicht weiter konnte ,
darauf Einer nach dem Andern in dem Maße , als die Pferde
ihren Dienst versagten , so daß zuletzt nur noch drei Mann übrig
blieben , von denen zwei ihr Pferd im Stich lassen und zu Fuß
nach Mohawedia gehen wußten , wo der einzige Mann , der sein
Pferd behalten hatte , die Depeschen abgab .

„Mustapha liquidirt " meldet dasselbe Blatt , und zwar
handelt cs sich bei dieser Flüssigmachung des Vermögens
des gefallenen Ministers , der sich nach Frankreich zurück¬
zuziehen gedenkt , nicht um Kleinigkeiten . Der Bey hatte
ihm in den Tagen seiner Gunst 17 Besitzungen von einem
Gesammtumfange von 80,OM Hektaren geschenkt . Acht
dieser Güter hatte Mustapha schon Ende August au seinen
Geschäftsagenten R . für 920,000 Frs . verkauft . Weiter
hat Mustapha für eine gute Provision diesem R . , dem
vr . M . , dem Makler V . und Anderen , die ihn nach Paris
begleiteten , den Erwerb von 2 Millionen Quadratmetern
Terrain und 50 Kubikmetern der Mineralquellen von
Hammain - et-Lif aus Staatsdomänen vermittelt , sowie die
Betriebskonzessivn zu einem bedeutenden Bleigruben -Werke
in der Nähe von Tunis . Den Makler V . endlich hat
Mustapha auch zum Direktor der Münze ernennen lassen .

Aus Kairo wird verschiedenen Blättern übereinstimmend
gemeldet :

Arabi - Bey ist ein hochgewachsener junger Mann , großer
Schwadroneur , aber ohne jegliche Erziehung . Er gibt vor , für
die Sicherheit der Europäer einstehen zu können, jedoch nur unter
der Bedingung , daß keine europäischen Truppen in Egypten aus¬
geschifft werden . Eine militärische Intervention Frankreichs und
Englands , sagt er , würde unfehlbar ein Blutbad unter den Euro¬
päern nach sich ziehen. Er hätte , behauptet er , 5000 mit Reming -
ton - Gewehren bewaffnete Egypter und sechs türkische Batterien
unter seinem Befehle , diese Streitkräfte würden sich auf 150,000
Beduinen stützen. Arabi hat Eisenbahn -Waggons requirirt , um
3000 Mann nach Jsmaila zu schicken , wo sie sich eventuell der
Landung französischer Truppen widersetzcn sollen . Das Trans¬
portschiff „ Serapis " wird in Port - Sa - d mit indischen Verstär¬
kungen erwartet . Wenn in drei Tagen die Ordnung nicht ganz
wieder hergestellt ist , kann die Dynastie Mehemet -Ali 's ernstlich
bedroht erscheinen. Der Khedive hat bisher großen Muth ent¬
wickelt ; cs steht aber zu befürchten , daß die anarchischen Ele¬
mente , die plötzlich von allen Seiten auf die Oberfläche gekom¬
men sind, ihm am Ende über den Kopf wachsen.

Im Auswärtigen Amte wurden heute die Konferenzen
zwischen den Ministern Barthölemy - Saint -Hilaire und Ti -
rard einer - und den italienischen Bevollmächtigten Simo -

nelli , Ellena und Berutti andererseits wegen Erneuerung
des französisch-italienischen Handelsvertrags in feier¬
licher Weise wieder ausgenommen . Der Unterstaatssekre¬
tär Graf Choiseul und der französische Botschafter beim
Quirinal , Marquis v . Noailles , wohnte der Sitzung bei .
Der Minister des Aeußern sprach in seiner Begrüßungs¬
rede das Vertrauen aus , „daß die Unterhandlungen leicht
und schnell zur Unterzeichnung einer Konvention führen
werden , da man über die allgemeinen Prinzipien schon in
Rom einig geworden sei und nur noch Details zu regeln
habe . Die Regierung der Republik werde alles Entgegen¬
kommen zeigen , damit zwischen den beiden befreundeten
Ländern ein wirthschaftliches Regime hergestellt werde ,
unter dessen Gunst das gute politische und kommerzielle
Verhältnis , welches die beiden Völker immerdar vereinigen
soll, noch gefördert werden könnte. Hr . Simonelli erwi¬
derte dankend , er und seine Kollegen theilten die vertrauens¬
vollen Erwartungen des Ministers . Die Zolltarife , sagte
er , sollen die natürliche Verkeilung der Arbeit zwischen
den verschiedenen Ländern nicht beeinträchtigen und dem
Austausch ihrer Erzeugnisse kein Hinderniß in den Weg
legen . Darauf eröffnete Hr . Tirard sofort die Unterhand¬
lungen über die letzten von der italienischen Regierung in
Rom formulirtcn Vorschläge .

Dem klerikalen „Francois " wird aus Rom , jedoch nur
unter Vorbehalt , telegraphirt :

In römischen Kreisen geht das Gerücht , daß der wockus vivsaäi
zwischen Deutschland und dem Vatikan auf folgenden Grundlagen
hergestellt sei : Die Erzbischöfe von Posen und Köln geben ihre
Entlassung . Ein Nuntius geht vor der Hand nach Berlin nicht ;
aber ein preußischer Geschäftsträger soll hier mit dem heiligen
Stuhl untersuchen , welchen Veränderungen oder Milderungen die
Mai - Gesetze in gewissen Punkten zu unterziehen wären . Die
Unterhandlungen mit Rußland sind nicht unterbrochen , aber sie
rücken nur langsam vor . Man hofft , daß das Beispiel Preußens
auf den russischen Hof einen günstigen Eindruck machen werde .
Der Papst erfreut sich jetzt einer vortrefflichen Gesundheit . Vor¬
gestern ging er eine Stunde lang in seinen Gärten spazieren .
Man glaubt , daß nicht Msgr . Jacobini , wie es Anfangs hieß ,
sondern Msgr . Rotelli , Bischof von Montcfiascone , als Nuntius
nach München gehen wird .

Badische Chronik .
Karlsruhe , 14. Sept . Das „ Verordnungsblatt des

Großh . Oberschulraths " Nr . 15 vom 13 . Septbr . enthält
Bekanntmachungen , betreffend : 1) Die Abgangsprüfungenam Lehrerseminar Ettlingen und am Lehrerseminar Karlsruhe I .2) Die Dienstprüfungen am Lehrerseminar Ettlingen und am
Lehrerseminar Karlsruhe I . 3) Die Feier der silbernen HochzeitIhrer Königlichen Hoheiten des Großherzogs Friedrichund der Groß Herzogin Luise : „ Anläßlich der am 20 . d . M .stattfindenden Feier ist der Unterricht an sämmtlichen Schulendes Landes an genanntem Tage auszusetzen . Zugleich empfiehltes sich , daß an den größeren Schulanstalten , besonders an den
Mittelschulen eine angemessene Schulfeier veranstaltet werde . " —
Ferner Di enstnachrichten , Diensterledigungen undTodesfälle .

Vermischte Nachrichten .
— ( Zur Statistik der Theaterbrände ) theilt „ Figaro "

mit , daß seit Jahresfrist nicht weniger als sechsundfünfzig Thea¬
ter in Flammen gestanden sind. Das bedeutet einen Theater¬
brand für jede Woche , — in der That eine Ziffer , welche auch

die penibelsten und für die betreffenden Unternehmer kostspieligsten
Verordnungen der Behörden zum Schutze des Publikums gerecht¬
fertigt erscheinen läßt .

— ( Zwei charakteristische Aussprüche des Dichters
Herwegh ) finden sich in dem Buch „ Fünfundsiebzig Jahre " von
H . Börnstein . Als 1848 die „deutsche demokratische Legion "
in Paris gebildet werden sollte , um Deutschland aus dem Ty¬
rannenjoche zu befreien , wollte die französische Regierung die Legion
unterstützen , und eines ihrer Mitglieder , Mr . Flocon , lud die
militärischen Führer (Herwegh , Corvin und Löwenfels ) zu sich .
Nachdem die Unterhaltung ziemlich lange gedauert hatte , fragte
ihn Flocon , indem er aus einem Portefeuille ein ziemlich dickes
Packet Bankbillets zu 1000 Fr . heraosnahm und darin spielend
blätterte : „ Ich habe eben Geld vom Ministerium bekommen ,
wie viel brauchen Sie für die ersten dringendsten Ausgaben zur
Ausrüstung der Legion ? " Dabei wog er die Banknoten in der
Hand , als wolle er damit andeuten : Die Summe, . die ich hier
habe , ist vorläufig für diesen Zweck bestimmt . Herwegh drehte
sich verlegen auf seinem Stuhl hin und her . Flocon sah ihn fragend
an und wartete ruhig auf eine Antwort . Endlich , nach einer
langen Pause , stotterte Herwegh mühsam hervor : „ Zweitausend
Francs ! " Flocon machte ein verdutztes Gesicht, seine Miene schien
zu sagen : « Imdseils ! - Er gab ihm 3000 Francs , aber von diesem
Augenblicke an hatie Flocon alles Vertrauen in die Führerschaft
Herwegh 's verloren . Ungefähr ebenso erging es Ledru - Rollin .
Herwegh verlangte 800 Mann , der praktische Franzose konnte
aber nicht begreifen , was mit der Handvoll Leute gegen das große
Deutschland ausgerichtet werden sollte. Herwegh entgegnete , die
800 Mann sollten , wenn drüben Bewegungen ausbrechen würden
— als Führer dienen . Da rief Ledru -Rollin aus : „Ach so . ich
verstehe jetzt, Sie wollen nach Deutschland ein Corps von Pro¬
fessoren des Barrikadenbaues senden.

"

Literatur -Anzeige » .
Neueste Erfindungen und Erfahrungen auf dm Gebieten

der Praktischen Technik , der Gewerbe , Industrie , Chemie , der
Land - und Hauswirthschaft rc . (A . Hartleben 's Verlag in Wien .)

Das soeben ausgegebene zehnte Heft des VIU . Jahrganges
1881 , dieser reichhaltigen Zeitschrift , welche Empfehlung verdient ,
bringt auf 48 Seiten mit vielen Abbildungen u . A . folgende in¬
teressante Artikel : Populäre Farbenkunde . — Eine neue An¬
wendung der Geißler ' ichen Röhren . — Praktische Erfahrungen
auf dem Gebiete der Chemie und Technologie . — Hempel ' s Pa -
tcntirter Bierzapfhahn mit Zählvorrichtung . — Neue dynamo¬
elektrische Maschine . — Ueber die technische Verwendung des
Rhodan - Aluminiums . — Praktische Bemerkungen über Spence -
metall . — Neue Ergebnisse auf dem Gebiete der Elektrizitäts -
verwendung . — Praktische Erfahrungen über Konservirungsmittel .— Neue praktische Erfahrungen in der Photographie . — Ueber
die Leuchtkraft des Benzols , Toluols , Äethylens und Aethyl -
äthers . — Ueber Alumimum -Palmitat und seine Praktische Anwen¬
dung in verschiedenen Industriezweigen . — Praktische Bemer¬
kungen über Schankgeräthschaften . — Praktische Verbesserung
einfacher Ziegeldächer . — Neuer verbesserter Lawrence - Bierkühl¬
apparat . — Aus der württembergischen Landes - Gewerbeausstel -
lung . — Neue Locomobile und Dampf - Dreschmaschine für Mittel¬
und Kleinbetrieb . — Neuerungen in der Fabrikation von Bunt¬
papier . — Neue Rahm - Trockemnaschinc mit Lufttrocknung . —
Bezugsquellen . — Neue physikalisch- chemische Erfahrungen . —
Ein neues Narcoticum . — Praktische Verwendung der Salicyl -
säure zur Obstkonservirung . — Neue Weiden - Schneidemaschine .— Kitt für Pferdehufe . — Ein empfehlenSwerther Fruchtstrauch .— Zur Praktischen Thymolverwendung . — Eine gute Stempel¬
farbe . — Praktisches Mittel zum Reinigen von Silberzeug .

Nr . 8 der Thierärztliche » Mittheilunge « , redigirt von
Medizinalrath Lhdtin in Karlsruhe , enthält : Bemerkungenüber die Maul - und Klauenseuche . — Ueber die z . Z . herrschendePferdeseuche . - Kleinere Mittheilunge « . — Nachricht an die
Herren Thierärzte .

Die geographische Ausstellung in Venedig .
Von vr . Ludwig Neumaun in Freiburg i. B .

Wer in den letzten Jahrzehnten auch nur einigermaßen der be¬
deutenden Entwickelung der geographischen Wissenschaften gefolgt
ist, wird es begreiflich finden , daß sich den Vertretern der Erd¬
kunde in ihren weitverzweigten Gebieten von Zeit zu Zeit der
Wunsch nahe legen muß , einen Gcsammtüberblick über all daS
zu bekommen, was neu zu Tage gefördert worden , und im Per¬
sönlichen Verkehr und Gedankenaustausch mit den Fachgenoffen
Anregungen zu empfangen und zu geben . Es sind das im All¬
gemeinen dieselben Gesichtspunkte , aus denen heutzutage die Ver¬
sammlungen und Ausstellungen fast aller Berufsklassen resultiren -
1871 fand der erste internationale Geographenkongreß in Ant¬
werpen , 1875 der zweite in Paris statt , und vom 15. bis zum22 . September dieses Jahres wird der dritte in Venedig gehalten .In Antwerpen und Paris waren mit den Versammlungen Aus¬
stellungen verknüpft , und auch dieses Jahr hat die Italienische
Geographische Gesellschaft alle civilisirten Nationen eingeladen ,sich an der mit dem Kongreß zu verbindenden internationalen
geographischen Ausstellung zu betheiligen . Der Einladung folg¬ten aus sehr vielen europäischen und überseeischen Ländern die
staatlichen geographischen Institute , geographische Gesellschaftenund Anstalten aller Art , sowie zahlreiche Private , so daß die»uwLtr» xtzoxraLe» iutsrvoriooale « bis zum 1. September fertiggestellt und an diesem Tage eröffnet werden konnte .
. /E Prachtvollen Räume des weltberühmten Bibliothekgebäudes
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Lxdideuäa euravit .
Um einen Ueberblick über die große Fülle hochinteressanten

Materials ermöglichen zu können , sind die Ausstellungsgegen¬
stände zunächst nach Nationen geordnet . Im ersten Stockwerk
finden wir — die Reihenfolge ist wohl durch die Größe der
Räumlichkeiten bedingt — Belgien , Japan , Egypten , Brasilien ,
Griechenland , Argentina » Canada , Italien , Frankreich , Chili ,
Oesterreich ; im zweiten Stockwerk Holland , die Vereinigten
Staaten , Ungarn , Spanien , Deutschland und die Schweiz ; im
Gartenpavillon endlich Schweden , England und Rußland . Inner¬
halb jeder Staatengruppe der Ausstellung sind die Gegenstände
nach 8 Unterabtheilungen geordnet und durch entsprechende Auf¬
schriften mit großen lateinischen Nummern I —VIII ist das Auf¬
finden der Einzelobjekte außerordentlich erleichtert und vereinfacht .Diese acht Gruppen sind :

i . Geographie , Mathematik , Geodäsie , Topographie .U . Hydrographie , maritime Geographie .
UI . Physikalische, meteorologische, geologische , botanische , zoo¬logische Geographie .
IV . Anthropologische , ethnographische , philologische Geographie .V . Geschichte der Geographie .
VI . Handelsgeographie , Staatswiffenschaft und Statistik.VII . Methodik und geographischer Unterricht .

VIII . Geographische Entdeckungs - und Forschungsreise » .
Ich will mich im Folgenden so kurz als möglich fassen und

aus dem fast überreichlich Dargebotenen nur das hervorheben ,was mir bei mehrtägigem Besuch als das Hervorragendste er¬
schien, sowie dasjenige , von dem ich glaube annehmen zu dürfen ,daß es auch dem nicht fachmännisch gebildeten Publikum von
Interesse sein werde .

Aus Japan stellt das Ministerium des öffentlichen Unter¬
richts naturwissenschaftliche Sammlungen , besonders auch Schul¬
sammlungen aus , ferner Schulbücher und Lehrmittel aller Art ,sowie einen in japanesischer und französischer Sprache erschienenen
Normallehrplan der Geographie für die Primarschule in Tokio ,der mir in Text und Kartenbeilagen einen recht guten Eindruck
machte . Das Marineministerium bringt Seekarten , das Mini¬
sterium des Innern topographische und geologische Karten ein¬
zelner Theile des Jnselreiches mit japanesischer und häufig auch
englischer Schrift , Alles in durchaus dem Stand der Gegenwart
angepaßter Ausstattung und Vollendung . Dazu kommen noch
nicht wenig Werke topographischen , statistischen und geologischen
Inhaltes .

Der größte Raum der egyptischen Ausstellung wird voneiner ethnographischen Sammlung in Anspruch genommen , die
reich ist an Kleidern , Geräthschasten . Massen u . s: w . aus Nubien
und dem egyptischen Sudan ; die Kartographie ist schwächer ver¬treten als bei den meisten andern Staaten , doch finde» sich Ka¬
tasterpläne und Karten der Staatsdomänen , und nicht uninteressant
erschien mir eine für 's Blindeninstitut in Kairo gearbeitete , rechtbrauchbare Karte von Afrika mit erhabenen , greifbaren Küsten¬linien , Flußläufen , Gebirgen . Anhangsweise will ich hier ein¬
schalten , daß der Aufseher dieser Abtheilung ein Sohn der Nil¬
länder in der Uniform eines egyptischen Kriegers ist , während
in allen übrigen Ausstellungsräumen die Aufsicht von italienischen
Soldaten und Unteroffizieren geführt wird .

Canada ist durch die Regierung die Provinz Quebek in Ver¬
bindung mit einigen wissenschaftlichen Anstalten und Privaten deS
Landes vertreten . Die Ausssellung ist wenig in die Augen fal¬lend , enthält aber manches recht Werthvolle und Tüchtige , z . B .auf geologischem Gebiet zahlreiche Originalarbeiten , Sammel¬
werke , Karten , Atlanten , weiterhin Schulbücher und Lehrmittel ,
Landschaftsbilder vom Lorenzogolf und eine Sammlung von
Holzmustern aus den canadischen Wäldern .

Die Vereinigten Staaten von Nordamerika
hatten ihre Ausstellung am Eröffnungstermin und während der
ersten Scptembertage noch nicht fertig gestellt und zugänglich
gemacht .

Argentina , Chili und Brasilien haben fast nur
Karten gebracht , am meisten Beachtung schenkte ich einer geolo¬
gischen Karte der Wüste Atakama in Verbindung mit einer wohl -
geordneten Sammlung von Mineralien und Gesteinsproben auS
derselben Landschaft .

Die griechische Ausstellung ist eine der kleinsten und ent¬
hält beinahe ausschließlich Karlen ; eine solche in größerem Maß¬
stab soll die Bedeutung des Pcojeklirten Durchstichs der Landenge
von Korinth für den direkten Verkehr der westlichen Mittelmeer -
Staaten mit Athen , Konstantinopcl und dem Schwarzen Meer
darthun .

Rußland hat viel ausgestellt , und zwar neben den fast
überall wiederkehrenden topographischen Karten sehr viel für Un¬
terrichtszwecke . Wenn in den russischen Schulen die geographi¬
schen Lehrmittel so reichlich vorhanden und methodisch geordnet
wären wie in der Ausstellung , so müßte das russische Schulwesen
wenigstens in Bezug auf diesen Unterüchtszweig als vorzüglich
bestellt gelten . Auch Schülerarbeiten aus Militär - , Marine - und
technischen Anstalten machen einen bestechenden Eindruck .

(Fortsetzung folgt .)



Handel nnd Verkehr .
H««deI8berirhte .

« Srfenberichte vom 13. Sept . Frankfurt : matt , Kurse
weiter nachgebend . Geld hat von neuem angezogen . Sämmt -
liche Werthe verloren, am meisten die Spekulationswerthe . Rus¬
sische Werthe hielten sich am besten . Die Abendbörse war fort¬
gesetzt matt .

Berlin : ruhig . In Spielpapieren und Banken Realifi-
rungen. Bahnen und ausländische Fonds ziemlich behauptet.
Bergwerke fest. Geld 4' /. Proz .

Wien : matt .
Paris : Anfangs matt . Schluß fest. Französ. Renten und

Italiener etwas schwächer.
London : ruhig . Englische Eousols etwas bester .
Berlin . 13 . Sept . Der Anffichtsrath von der Laurabütte

setzte eine Dividende von 4 Proz . fest und beschloß die Abschrei¬
bungen in der Höhe von 900,300 M .

Jp der rumänischen Eisenbahn-Angelegenheit wurde der An¬
trag de- Bankier Kaufmann " '»- sr . DirMsn bei Vermeidung »
von GefäUgnißstrafe die Ausführung des reichSgerichtlichrn Er¬

kenntnisses , namentlich die Löschung deS Eintrages im Handels¬
register aufzugeben — zurückgewiesen, weil dadurch wohlerwor¬
bene Rechte Dritter (der rumänischenRegierung ) verletzt würden.

( Berkoofung ) St . Petersburg , 13- Sept . Ziehung
der russischen Prämienloose von 1866 . 200,000 R . aus
Nr . 32 Serie 841 «. 75,000 R . auf Nr . 10 S . 17003 . 40,000 R .
auf Nr . 38 S . 9333. 25.000 R . auf Nr . 14 S . 10564 . Je
10,000 R . auf Nr . II S . 5944 . Nr . 37 S - 19113 und Nr . 34
S . 12285 . Je 8000 R . auf Nr . 1 S . 8461 , Nr . 37 S . 9810 . Nr .
30 S . 2915 , Nr . 9 S . 5613 und Nr . 7 S . 18967 . Je 5000 R .
Nr . 33 S . 1956 . Nr . 24 S . 13471. Nr . 37 S . 2710 , Nr . 40
S . G37 . Nr . 5 S . 18994 , Nr . 3 S . 19280 , Nr . 9 S . 5708
und Nr . 16 S . 16065 .

Köln , 13 . Sept . Weizen 'cor hiesiger 25 .— , !oeo fremder
24.50, per Novbr . 24 .40, per März 23 .75 . Roggen iooo hiesiger
21 .— , Per Novbr . 18.50 » per März 17 .75 . Hafer !«rco 16.50
Rüböl Iooo 31 .50 , per Oktober 30. 10, Mai 30.—.

Bremen . 13. Sept . Petroleum . (Schlußbericht.) Standard
white >non 8.50 , per Okt. 8.50, per Nov . -Dez. 8 .65, per Januar -
März 8-70. Steigend . Amarik . Schweineschmalz Wtcox (nicht ver-
roM VL '/x. ' n k-

Paris , 13 . Sept . Rüböl per Sept . 81 .—, per Okt . 81 .25».
per Nov .-Dez. 81 .50, per Jan . - Aprik 80 .50 . — Spiritus per
Sept . 65.25 , Per Jan .-April 65.50 — Zucker , weißer , disvon .
Nr . 3, rer Sept . 65.50, rer Okt .-Jan . 63 .50. — Mehl , 8 Mar¬
ken . per Sept . 66 .90, per Okt. 67 .40 ; 9 Marken per Nov.- Febr.
68 . 10, Per Jan . Avril 68.10. — Weizen Per Sept . 32 . 10, per
Ott . 32.25, Per Nov. Febr. 32.25, per Jan . April 32 .10. —
Roggen per Sept . 22 .25, per Okt. 22.25, per Nov .- Febr . 22.50,
per Jan .-April 22.50.

Antwerpen . 13 . Sept . Petroleum-Markt . Schlußbericht.
Stimmung : Hausse . Raffinirtes Ttzpe weiß . disp . 22 b .» 22 B .

New - Nork , 12. Sept . (Schlußkurse.) Petroleum in Ncw-
! Aork 8", , dto . in Philadelphia 4, Mehl 6,00, Rother Winter -
! weizen l .47, Mais (old mixed) 72, Havanna - Zucker 7 » «, Kaffee ,
! Rio good fair 12 . Schmalz (Wilcox) 12»/„ , Speck 10 '/, ,
! Getreidefracht 4"/«.

Baumwoll -Zufuhr 17,000 B . » Ausfuhr nach Großbritannien
5000 B „ dto . nach dem Continent 2000 Ä . >

Veranttvörtlich er Redakteur: F. Nestler in Karlsruhe .

R»L . , »Uli« , --- , K-L , I Kr-nc -- soM . ^ ranrfurrer rvurse vom 10 . Weprernvkr lovi . rat« -- SKLS.
'« Ma., » «i.riB -aw ^ 1. sosL

Ltaatspapiere .
Bade» SV» Obligat, st. 97V-

. 4 : fl. 100'/,
4 ! . M . 101» ,

BayWl . 4Öbltgät . M . 101»/,
Deutsch!. 4ReichSan1 .M . 101 V. ,
Preußen4 ' /r°/,Cons . M . 105»'.

. 4»/, EonsolSM . 101 ' /«
Sachsen 3V, Rente M . 80
Wtbg >4VrOb. ti.77/7SM. 105»/,

. 4Obl ^ . M . 101 »/,
Oesterreich 4 Goldrente 81V,

» 4'/,Silberrentefl. 67
, 4V,PaPi«rrte . st. 66
. 5Papierr. v . 1881 82

Ungarn 6 Goldrente fl . 102 '/,
7- ^

Italien 5 Rente Fr . 89
Rumänien 6 Obligat , fl. 102 ' /,
Rußland 5Obl . v . 1877 M . 91

. 4Obl . v . 1880R . 74V,
, 5U.Orientanl.PR . 61 ' /, !

Schweb. 4V» in Mk. 99 ' , , ,

Schwei,4V- Bern . v.1877F. 102^
. 4V»Bern1880F. IOO' „

Ipanie »lGiSlRnt .Piast . 26
N.-« mer.4V,L .pr. t89lD . 112
N .-Amer. « T .vr.1907 .D . 114 '/«

Bank. Aktie«.
4V-De»tscheR .-Ballk M . 149» «
4 Badische Bank Thlr . 114 '/,
5 Basler Bankverein Fr . 195 ' /,
4 Darmstädter Bank fl. I67V«
4 DiSc .-Kommand- Thlr. 217 '/«
5Frankf.Baykverein Thlr . 110 »/«
5 Oest . Kredit-Anstalt fl. 300 »/«
5 Rhei» .Kreditbank Thlr . 115 »/,
5D . Effett- n . Wechsel-Bk.

40»/o einbezahlt Thlr . 139 »/«
Eisenbahn-Aktien .

6Eöl»-Mindcn-St .Thlr . 151
4 Heidelberg -Spever Thlr , 55 ' /,
4 He ff. Ludw .-BahnThlr . 101»/,
4Meckl .Friedr .-Franz M . 167
4 ' /» Pfälz . Maxbahn fl. 126 '/,
4 » Nordbahn fl. 99

3'js Oberschles .-St . Thlr . 247 V»
4 Rechte Oder-Ufer Thlr . . 166 ' '«
6V, Rhein-Stamm Tblr . 161 '/,
4 Thürmg . ttit . X.. Thlr . 210'/«
5 Böhm . West-Bahn fl. 264»/«
5 Gal . Kark-Ludim -B . fl. 273
5 Ork -Franz -St .-Bahnfl . 306 ' /«
5 Oest. Süd -Lombard fl. 126 ' /,
5 Oest. Nordwest fl. 195
5 . . Int . ö . fl. 225 ' /,
5 Rudolf fl. 140 »/«

Tiseubahn-Priorttörten.
4 Heff. Ludw .-B . M . 100V«
4 Pfälz . Ludw . -B . M . 100 '/,
5 Elisabeth-Gisela fl . 87 ' /«
5 Linz-Budw .fl. 87 ' ,
5 Franz -Josef v . 1867 fl . 87 ' /,
5 Gal . C . - Lud . v . 1363ff . —
5 Mähr . Grenz-Baha fl. 73 ' /,
5 Oest. Nordw . Gold -

Obl . M . 104 '/,
5

^
Oest. Nordw , ttrr. .4 . fl ., 88

5 Oest. Nordw . ttit . 8 . st. 87 »/„
5 Gotthardt —lUSer . Fr . 100 ' ,
5 Süd -Lomb . Prior . Fr . 99' /,
3 Süd -Lomb . Prior Fr . - 57 ' /«
5 Oest.<staatSb .-Prio . fl. l04 ' V, »
3 dto. l—VUl S. Fr . 76 » ,
3 Livor. l .ik. 0 . 0lu . »2 , 57
5 ToscanerLenträl Fr . 91»/,

Pfandbriefe.
4V,RH . HYP.-Bk. -Pfdbr .

S . 30 - 32 . 102" /, ,
4 dto . 100
5Prruß .Cent .-Bod .- Tred .

Verl, ä 110 M . 116
4 dto . , ä 100 M . 99 »/,
4 ' /,Oest .B .-Trd .-Ank .fl. 101» ,
5 Ruff. Bod .-Cred . S R . 85 '/,
4»/- Sitd -Bod .-Tr .-Pfdb . 100 ' /-

VerzinSliche Loose.
4 Badische Thlr . 100 135
4 Bayrische . 100 135»/,
3 '/, Preußische , 100 —
3 ' /-.Töllv-Mnd . . ,00 130»/«

t.

4Mein .Pr .Pfdb .Thlr . 100 120V,
S Oldenburger , 40 127
4Oesterr . v . 18S4 fl. 250 114 ' /«
5 , V. 18M . 500 125 ' /«
4 Raab - Grazer Thlr . 100 95 '/,
UnverziuSlicheLoosepr .Stück .
Badische ff. 35-Loose 215 .—
Braunsch« . Thlr . 20°Loose 101.90
Meininger fl. 7-Loose 27 .70
Oest. fl- 100-Loose v . 1864 328 .—
Oester. Kreditloose ff. 100

von 1858 348 .—
Ansbach-Gunzeuhausen —
Schwed. Thlr . 10-8oose 53 . —
Uaaar .Staatsloose fl.100 236 .—
Freiburger Fr . 15-Loose 29 .60
Mailänder Fr . 10-Loase 14.70

Wechsel nnd Porte».
Paris kur, Fr . 100 80 .70
Wien kurz fl. 100 173 .35
Amsterdam kurz fl. 100 168 .30
London kurz 1 Pf . St . 20 .47

Dukaten 9.61—66
Dollar - in Gold 4 .22—25
20 Fr .-St . 16 .2l—25
Ruff. Imperial- 16. 77—82
Sovereigns 20.39—44
Gtädte-Obligatioue » , nnd

Industrie - Aktie«.
4 KarlsruherOblv . l879 —
4V, Mannheimer Obl . 101
4'/- Pforzheimer , —
4V, Baden -Baden , —
4V , Heidelberg Obligat .
4 Freiburg Obligat . —
4 Konstanzer Obligat. 100
Ettlinger Spinnerei o. Zs . 115
KarlSruh . Maschineuf. dto . 102 '/,
Bad . Zuckerfabr . , ohne ZS . 68' /»
SV°Deutsch .Phön . 20 ''/° Ez . 190
4 Rh . Hypoth . -Bank 50°/»

bez . Thl . —
ReichsbankDiscont 4»/,

. Lombard 5»/,

Anfang zr » .Iuli .
Schlutz Anfang - Oktober.

Umstellung in Karlsruhe.
Aunst- und Aunstgewerbe der Neuzeit ,

sowie der Vergangenheit .
Letztere (über 3000 Nummern ) einzig in ihrer Art .

Stadtgarten . — Loncerte rc. rc.
Lotterie . — (00000 Loose. — Hauptgewinn (0000 Mark .

GeNeraldebtt M . Srrautz fun. in aWalu; und UarlKruhe.

F .634 .6 . Soeben erschien :

kvllex VIpIoiMtliM 8»Iemltäl>»8.
Urkundenbuch

Salem.
Heran,sgegebm

von
vk'. Friedrich von TUeech ,

Geh . Archivrath am Großh . bad . General -LandeSarchiv .
1. Lieferung.

Kierzu 3 Haseln mit Siegetabbildungen in Lichtdruck.
1134 - 1213.

PreisL Mark.
Karlsruhe , im Juli 1881 .

t». « riiiin che Hoftuchhandlung.

k 'rs .uLkurtor LssitnuiA
^ iillä ÜLlläekdlatt .

Laüaxs Ser tägliche » Lnrxade : 2S .S00
- „ „ VoekeuLaexahs : »,l00

läglied erscllemsn Srei üuexaden , äis mit Seu geeiznetsttzQ Lügen
versenäst verSsn .

Lsstolluoxen auf Sas »w 1 . Oktober begionenSe neue Haart»! volle
-man bei Sein nächsten kostawte bvrv . bei Ssu dekaoateo Agenturen
wachen.

ver viertelMdrlicke ädonnsmentsprsis beträgt :
bei allen Postämtern c>s , äeutkcb- österrsicd.

postver .-ins . 9 Hark — kk-
bei allen kvslämtern äer 8cdveir . 14 kr. 40 Osnt.
nntor Lrenabanä im Weltpostverein von Ser

LxpeSition Sirskt berogen . 18 Rark — kk.
I7en dinratrstenSen Abonnenten seoSen vir Sie Leitung gegen Vor¬

lage Ser kostgnittuvg dis LaSe September, ebenso Sen körsenkLlsnSer
pro 1S8l gratis rn.

Inserats aller 4ri LoSen in Sem grossen l,eserkrei»s äer »krank -
korter Leitung« im In- uvS LuslanSs Sie veiteste Verbreitung, vis »cbt-
sxaltige kstitrells virS mit 35 Pfennig berscbnet .

krodsdlättsr verSsn aak Vorlanxsn jsSorroit rnxosanSI.

vik Lxpeäitivn üep kl-aMutte? LeituoZ
tu k 'raulrkllrt ». 24.

G .525. (ä 98/9 .)

B .92 . 15.
Lllderns kleäsille

C .826 . 10 .D ^ I ^ neL
'
s ^ 6trlLU § 6QII16ll1

Z
r̂ >

srlliiur -iEc

absoluter IlnscbiSIicbkeit für lievvbe auS Vards virS
»Ile » Haust aiigelrgeollielist ewpk iileo . Zis -- eL «t»tr
mit nebiger Lcbnlrwarke mit t irma : Ussssx Stutt¬
gart . Lu baden io Sen meisten 8eiken - , dlateriai - nnS
Lpererei-UanSIangeu.

iS diebssichere ^
Leid- und Dokumentenschränke
in Eise « und Stahl , neuester und
vorzüglichster Konstruktion, empfiehlt

stste,/ .
Kabinetsschloster in Karlsruhe.

G .459 . Tiefen -
bach , Amt Eppin -
gen .
JagdVer-
pachtung.

Montag d en 26 . d . Mts . ,
Nachmittags um 1 Uhr ,

wird die Ausübung der Jagd hiesiger
Gemarkung von 860 Hektar Feld und
Waldung auf weitere 6 Jahre , vom
2. Februar 1882 an , auf dem Rath¬
haus dahier in öffentlicher Steigerung
verpachtet.

Tiefenbach , den 7 . September 1881 .
Gemeinderarh.

Ulm er , Bürgermeister .
vät. RieS , Rathschr.

Bürgerliche Rechtspflege.
Leffeuttiche Zustellungen .

G .551 . 1. Nr . 5547. Freiburg .
F . Richard - Kursier in Frankfurt
a . M . , vertreten durch Rechtsanwalt
Neumann dahier, klagt gegen Mathias
Lupberger , Schuster von Schallstadt ,
zur Zeit an unbekannten Orten , aus
Waarenkauf, mit dem Antrag auf Ber-
urtheitung des Beklagten zur Zahlung
von 2126 Mk . 22 Ps . , nebst Zinsen,
und ladet den Beklagten zur münd¬
lichen Verhandlung des Rechtsstreits
var die lV . Civilkammer des Großh .
Landgerichts zu Freiburg auf
Freitag den 18. November 1881 ,

Vormittags 8' ,, Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenenAnwalt
zu bestellen . „

ZumZweckeder öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Freiburg , den 31 . August 1881 .
Werrlrin ,

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Landgerichts.

G .552 . 1. Nr . 5664 . Freiburg .
I . S . M . LH . Hirsch in Ulm gegen
Franz Vogt sammtverbindliche Ehe¬
leute von Freiburg , z. Z . an unbekann¬
ten Orten , Forderung betr., ladet der
Kläger , vertreten durch Anwatt Sinauer
dahier , die Beklagten zur auderweiten
mündlichen Verhandlung vor die IV .

Civilkammer des Großh . Landgerichts
hier zu dem auf
Freitag den 18. November d . I . ,

Vormittags 8 ' /, Uhr ,
bestimmten Termin mit der Aufforde¬
rung . einen bei dem gedachten Gerichte
zugelassenen Anwalt zu bestellen .

Dies wird unter Bezug auf den be¬
reits bekannt gemachten Auszug der
Klage zum Zweck der öffentlichen Zu¬
stellung bekannt gemacht .

Freiburg , den 12 . September 1881 .
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts.
Werrlein .

G .537 . 1 . Nr . 11,193 . Karlsruhe .
Der Diurnist bei Großh . Steuerdirek¬
tion dahier Theodor Schraner von
Alldorf , wohnhaft zu Karlsruhe , ver¬
treten durch Rechtsanwalt l >r . Blum
in Karlsruhe , klagt gegen den Blechner-
mcister Johann Rihm , als Vormund
der minderjährigenOnesta Maria Schra¬
ner, und gegen seine (des Klägers ) Ehe¬
frau , Frieda , geboruc Tochtermann von
Reutlingen , diese zur Zeit an unbekann¬
ten Orten abwesend , wegen Ehebruchs
und Verheimlichung der Geburt des
daraus erzeugten Kindes , mit dem An¬
träge auf Zulassung der Vaterschafts-
abläugnung , und ladet die Beklagten,
hier insbesondere die genannte Ehefrau ,
zur mündlichenBerhandlung des Rechts¬
streits vor die erste Civilkammer deS
Großh . Landgerichts zu Karlsruhe auf
Dienstag den 22 . November 1881 ,

Vormittags 9 Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachte» Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen . !

ZumZwecke der öffentlichen Zustellung!
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht.

Karlsruhe , den 12 . September 1881 .
Amann ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Landgerichts.

G .539 . 1 . Nr . 6295 . Offenburg .
Kaufmann Karl Ebert von Kappel-
rodeck, vertreten durch Rechtsanwalt
Or . Günzburger , klagt gegen den
an unbekannten Orten abwesenden
Maximilian Walterspiel von Kap -
pelrodeck aus L .R .S . 2108 mit dem
Anträge , den Beklagten zu verurtheilen,
anzuerkennen » daß seine Forderung an
den Kläger im Betrage von 3000 Mark
auf Grund des Kaufvertrags vom 25 .
Juni 1880 getilgt und deßhalb das
hiefür im Grundbuch der GemeindeKap¬
pelrodeck Band 20 Seite 560 Nr . 108
eingetragene Vorzugsrecht zu streiche»
sei , und ladet den Beklagten zur münd¬
liche » Verhandlung des Rechtsstreits
vor die Civilkammer 1 v . des Großh .
Landgerichts zu Offenburg auf
Samstag den 26 . November 1881,

Vormittags 9 Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt "

zu bestellen . >
Zum Zweck der öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt ^
gemacht .

Offenburg , den 12. September 1881.
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts:
Schwaab .

Konkursverfahren .
G .559 . Nr . 8773 . Wolfach . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögendes HolzarbeitersPhilipp Schoch
von RiPpoldSau ist zur Aboahme der
Schlußrechnung deS Konkursverwalters ,
zur Erhebung von Einwendungen ge¬
gen das Schlußverzeichniß, das auf
diesseitiger Kanzlei anfliegt , und zur
Beschlußfassung über nicht verwerth

bare Forderungen Termin auf
Samstag den 8. Oktober d. I . ,

Vormittags 10 '/, Uhr ,
bestimmt .

Wolfach, den 6 . September 1881 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Hässig .

G .553 . Rr . 7018 . Triberg . DaS
Konkursverfahren über das Vermögen
des f Roman Rombach , Taglöhncrs
von Furtwangen , wurde nach erfolgter
Abhaltung des Schlußtermins durch

!Gerichtsbeschluß vom Heutigen aufge¬
hoben .

! Triberg , den 13 . September 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Wolpert .

Bekanntmachung .
.547 . Nr . 15,390 . Schwetzingen .

Das Großh . Amtsgericht Schwetzingen
hat, nachdem sich ergeben , daß eine den
Kosten des Verfahrens entsprechende
Konkursmasse nicht vorhanden ist , daS
Konkursverfahren über das Vermöge»
des Gastwirths Peter Adolf H. von
Hockenheim unterm Heutigen eingestellt .

Schwetzingen, den 10. Septbr . 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Aus gefertigt
der Gerichtsschreiber:

Nuß .
Strafrechtspflege .

Ladung .
G .554 . 1 . Nr . 8695 . Heidelbergs

Christian Blaudschun vom Gumbin¬
nen » zuletzt hier, wird beschuldigt , als
beurlaubter Reservist ohne Erlaubniß
ausgewandert zu sein : Uebertretung
gegen § 360 Nr . 3 des Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf
S Montag den 31 . Oktober 1881 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor das Großh . SchöffengerichtHeide !»
berg -ur Hauptverhandlung geladen.

Bei uneutschuldigtemAusbleiben wirb
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem König!.
Landwehr- Bezirkskommando zu Heidel¬
berg ausgestellten Erklärung verurtheilt
werden .

Heidelberg, den 13. September 1881 .
Der Amtsanwalt :

G .478 . 1 . Baden .

Bekanntmachung.
Zur Fortführung und Ergänzung der

Grundstückspläne und deS Lagerbuchs
von der Gemarkung Gaggenau ist m
Folge höherer Ermächtigung Tagfahrt
auf

Mittwoch de« L8 . d. M . ,
von Morgens V-9 Uhr an ,

in das dortige RathSzimmer anberaumt.
Das Verzeichniß über die Veränderun¬

gen im Grundeigenthum ist im Rath¬
hause daselbst zur Einsicht der Grund¬
besitzer aufgelegt. Etwaige Einwendun¬
gen gegen die beabsichtigten Einträge
können vor der Tagfahrt bei dem Ge°
meinderath oder in der Tagfahrt bei
dem Unterzeichneten vorgebracht werden .

Die Grundbesitzer werden aufgefor¬
dert, noch vor der Tagfahrr die nach 8 5
der Verordnung Großh . Finanzministe¬
riums vom 3. Dezember 1858 vorge-
schriebcnen Meßurkunden und Handnsse
über etwaige Veränderungen in ihrem
Grundbesitze an den Gemeinderath M
Gaggenau abzugeben, da sonst die¬
selben nach 8 7 letzter Absatz der oben
angeführten Verordnung auf Kosten der
betreffenden Grundeigenthümer beige¬
gebracht werden müssen .

Baden , den 8. September 1381.
F . Baumann , BezirkSgeometer.

Druck » ud Berl » «! der S . Brauu ' sche » Hofbuchdrackerri .
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